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VIII. Sagestan, ober Scsjisian, Lat. Sigiftania, ehedesi
sen Drangiana, über Macran gegen Ittbien zu. Der beste
Ort Heist:

l. SA6ESTAX, ober Zaring?, eine Stabt am Flusse
Hmdmend.
IX. Tandahar, Lat. Canäabaria, über Segestan gegen

Inbicn zu. Die Einwohner sind zum Aufruhr geneigt, der-
gleichen sich 1722. unter dem Miriweio ereignet hat. Zu
merken har man:

i. CANDAHAR, eine grose und veste Handelsstadt.
Des Mlriweis Sohn -Hussein-Thanr, harre sich selbiger
bemächtiget. Die Persianer haben aber selbige r/z/. wie¬
der erobert.

D. Gegen Mitternacht liegt:
X. Gabluftan, oder Gablestan, Lat. Sableftania, stößt

an Ostindien.
1. BOST, ober BVST, ist eine vortrefliche Grenz- ^

vestung.
XI. Chorasan, Lat. Coia5ania,an den tartarischen Gren¬

zen. Eine fruchtbare Landschaft. Hier soll das alte Ba-
crriana und Margiana gewesen senn.

1. HERaX, ober HERI, eine grose und volkreiche Stadt,
allwo die feinsten Tapeten gemacht werden.

2. MESCHET, oder RiESEO, Pers. TuovL) eine Stadt
mit 2OO. Thürmen.
XU. B.ilan, oder Chilan, Lat. Cbilania, an dem caspi-

schen Meere. Sie begreift zugleich die Landschaft Laheyan
und Tabristan, oder Masandran in sich, und hies ehedest
sen -Hprcania. Darinnen sind:

1. EERUALAv, eine grose und prächtige Stadt.
2. RESCHT, oder RECHT, eine Stadt, wo 1720. und

1732. zwischen Persien und Rußland Friedensschlüsse er¬
richtet worden sind.

E. Die zu Persien gehörigen Justin sind:
I. Die Insel Vrmus, Lat. AnnuEa, oder Annuxium,

liegt in dem persianischen Meerbusen, und ist wegen der au¬
ßerordentlichen Hitze ganz unfruchtbar. Der beste Ort Heist GR-
MUS, eine ehemals berühmte Handelsstadt, so lange selbige
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